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Zürich,1905. XXXI.Jahrgang N? 10. ll.März

Illustriertes humoristisch- satirisches Wochenblatt
>* Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits..-.-««*

Expedition : Waidmannstrasse 4. Bnchdrackerei W. Steffen.

Ersoheint jeden Samstag. _ Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.
'**

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

LlSerate per kleipgespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen. Alleinvertretung für ii&s Ausland : Annoncen-Expedition Fr. J. Soehniein, Frankfurt a/M.

«^Vorfrühling
un sind die früblings v o rboten
3a da docb endlich wieder:
BerrStaarmatz mit einem päd? Noten
Der neuesten frühtingslicdcr,

Schneeglöckchen im grünweissen {Hamsel
erklimmt immer höhere Criftcn.
Und ein Liedlein pfeift frau Hmscl:
's käm fahrend "Volk ohne Schriften**

Onkel «Unter aber packt brummend
Schon ein seine Siebensachen:
Ton sonnigen Rängen kommend
Baut er Lawinen mît Krachen,
Dazu vom Rande der JDäcber
Hbsebledtränend 6iszapfen
6s eilt! Denn er sieht die Zecher
Schon zum Märzenbiere" stapfen

Man sieht ihn auch sonst noch räumen
Das feld, den grimmigen Hlten,
In seinem starren Zäumen
Lässt sich die «Seit nicht mehr halten;
Die strenge Bärte muss weichen,
Die Mensebenköpfe vereiste

Rings mehren sich schon die Zeichen

Ton milderem f rühlingsgeiste

Man konnte die leichten Louisen**
Nicht mehr wie im Mittelalter
Mit Klosterscbleicm** büssen
His r)immelstugend-6ntfalter ;
Schon weht auch ein frühlingslüftcben
Durch Königs- und JNarrcnbäuser,
Ond riecht nocb nicht schön das Düfteben
Terdrtessen kann's arg nur Duckmäuser«

Tom Osten scheint auch eine Sonne
6rell auf ein vereisend brachten
Gtncr riesigen CQuttkvtonne
Qnd vertreibt ibr das Lüstchen aufs pachten**;
s weicht schon der geistige fusel
Hus ihrem unförmigen Bauch«
Qnd militaristischer Dusel
Tor sieghaftem Sonnentandaugc!

Selbst bis in die Steppen im Norden
Tordringen die ersten föhne,
Zu lösen von Knuten-Kohorten
Der russischen 6rde Söhne;
Den Büro- und Hutokraten,
Des «Unters Spiessgcselten,
Kann sehr bald von f rüblingsgnadcn
ein föhn-Sturm weitres erzählen!

Iük-ick.1905. XXXI.^snfgsng k^?10. Il.lvlâr?

I!Iustrjtz?tH§ kvmoristi^ck - sstjrisàs Vscàtzllbkti
LiMitlo» Wsiömsnnstfssse 4. ôlledààki ìV. 8isffen.

Lrsodàt ^oàav SamstaA. >. ^.dvIUì0Mvàdsà1vxv.QxvI1. -5 Lrists à Sslàsr àà.
^Vlle ?ostâwìsr un6 LvoddavàluUASQ nenrnen Bestellungen an. franko für 6ie Zàwà: k'ur s ivlonà kr. à. fur

« iVlorà k'r. S. S«, fur Nonate k'r. R« ; fur àlls LtgAiSll àss ^yKxostvsràs : k'ur S Nonate kr. 7, für KS Nonà kr. 1». SV

iQLSrà per iiîeiri-Zespiàne ketitxeile: ZàôÌ2 Lrs-, àlauà Sv <^ts. RàlaiHSIì per ?etit?eile 1 k'r.
^ulìràge befördern â àioQcîsv-^.gàursQ. Alleinvàetung mr cîàààisliii: ^nnoncen-Lxpeäition 5r. ^. 8oàlein, frsnklurt s/iVi.

M- Vorîrukling ^
un sinà à früklings V o rboten
?» «ta àock enàlîck nvieàer:
Kerr8t»arm»t2 mît eîn«m Vack lösten
Ve? neuesten fruklingsìîeàer,

Aekneeglöckcken im grllnvl»eissen Wamset
Erklimmt immer KSKere Triften.
îlnà ein î^ieàlein pfeift ?r»u Amsel:
's käm fakrenà Volk okne 8ckriften '

Onkel Winter aber packt brummenà
8ekon ein seine 8îebensâcken :

Von sonnigen Gängen kommenà
I)»ut er Lawinen mit kracken,
Va-u vom lîanàe cler I)»eker
Absekîeàtr'ânenà Cis-apfen
Cs eilt! Venn er siekt «lie Becker
8ekon sum Märzenbiere" stapfen

stlan siekt ikn auck sonst noek räumen
Vas felcl» äen grimmigen Alten,
In seinem starren Räumen

Lasst sick äie Welt nickt mekr kalten;
Vie strenge Mrte muss vveicken,

Vie s>Iensekenkopfe vereiste

K.ings mekren sick sckon clie Teieken

Von milclerem f^gklingsgeiste

1>Ian konnte clie leickten Louisen"
fVickt mekr wie im Mittelalter
l^tt klostersckleiern" küssen
Als k>îmmelstugenà-Cntf»lter ;
8ckon Vl»ekt auck ein frllkiingslllfteken
Vurck Königs- uncl j^arrenkauser,
(lncl rieekt nock nickt sckon clas Vüfteken
Verclriessen kann's arg nur Vuckmäuser,

Vom Osten sckeint auck eine Sonne
Grell auf ein vereisencl wrackten
Einer riesigen Wuttkvtonne
îlnà vertreibt ikr àas Liîsteken auf's »»Vaekten";
Ss veiekt sckon àer geistige fusel
Aus ikrem unförmigen Laueke
îlnà mîlîtarîstîseker Vusel
Vor sîegkaftem 8onnenlanà»uge!

Selbst bis in àle 8teppen îm fsoràen
Voràringen àie ersten fökne»
2u lösen von knuten-kokorten
Ver russlseken Cràe 88kne;
Ven Küro- unà Autokraten»
Ves Winters 8piessgesellen,
kann sekr balà von ?riîklingsgn»àen
Cin fFkn-Sturm veitres er-aklen!
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